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vor daß die Volkspartei
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Eine neue S
Der Schlußkampf um das

Keichsnotopfer
Pon einem Parlamentarier

Jn zwölfter Stunde hat der Reichstag noch den Geſetz
encwürf der Regierung der die ſchnellere Einziehung des
Reichsnotopfers bezweut grundſätzlich angenommen Wie
ſtark aber der Entwurf bis zum letzten Augenblick gefährdet
war das hat noch die ernſthafte Regierungskriſis bewieſen
die am Tage vor der Verabſchiedung offen zum Ausbruch
kam Um zu verſtehen worum es ſich bei dieſer Regierungs
kriſis handelte muß man auf die genaue Geſchichte des Reichs
notopfers kurz zurückgehen

Die Regierungsparteien in der Nationalverſammlung
hatten voriges Jahr das Reichsnotopfer in der Geſtalt be
ſchloſſen daß jeder Steuerpflichtige in 30 Jahren oder ſoweit
er Grundbeſttz hätte in 50 Jahren durch entſprechende Rente
zu zahlen habe Damals hatten Anträge von deutſchnatio
naler und volksparteilicher Seite vorgelegen die eine un
gleich ſchärfere Erfaſſung des Reichsnotopfers verlangten
Die Einzelheiten mögen im Antrag Dietrich und Genoſſen
und dem Antrag Rießer und Genoſſen nachgeleſen werden
Jedenfalls hätten bei ihrer Durchführung dieſe Anträge der
damaligen Oppoſitionsparteien einen bei weitem härterenEnguiſ in die Wirtſchaft bedeutet als das tatſächlich von

den damaligen Regierungeparteien beſchloſſene Geſetz
Die Nor des Reiches hat nun neuerdings die Regierung

zu dem Vorſchlag gezwungen das Notopfer zu einem Drittel
in zwei Raten am 1 Februar und am 1 Auguſt 1921 einzu
iene n mindeſtens aber ſoweit es 10 Prozent des abgade
flchtigen Vermögens nicht überſteigt Trotz ſchwerer Be

die demokratiſche rattion grundſätzlich bereit auf den Boden
dieſer Vorlage zu treten Sie hat aber in folgender Richtung
Abänderungsanträge eingebracht 1 daß die Vorſchriften über
die beſchleunigte Einziehung keine Anwendung ſinden ſollen
oweit der Abgabepſlichtige glaubhaft macht daß die Be
chleunigung die Entziehung des für die Fortführung des

Betrieues erforderlichen Kapitals oder Kredits oder die Be
einträchtigung des angemeſſenen Unterhalts für ihn oder
ſeine Familie zur Folge haben werde 2 daß im Faue eines
gegen die Veranlagung erhobenen Einſpruchs die zwangs
weiſe Einziehung der Abgabe bis zur rechtskräftigen Erledi
Ung der Sache ausgeſetzt werde 3 daß die Vorſchrift des
ntwurfs wonach die Apgabe in jedem Falle ſofort voll be

zahlt werden müſſe ſoweit ſie 10 Prozent des abgabepflichti
n Vermögens nicht überſteige geſtrichen werde DerLote der dritte Antrag konnte nicht durchgeſetzt werden

weil ſich die Vertreter der Deutſchen Volkspartei der Auf
ſang der Regierung anſchloſſen daß es dringend notwendig
ei eine über 30 Jahre ſich erſtreckende Einziehung der kleine
ren Steuerbeträge zu vermeiden Der zweite Antrag iſt bei
der endgültigen Formulierung mit allgemeinem Einver

beſchleunigte Abgabe auch dann nicht erhoben werden ſolle
ſobald der Abgabepſlichtige glaubhaft macht daß die be

rig Abgabe die Gefährdung der wirtſchaftlichen Exi
ſteaz zur Folge haben würde Der erſte Antrag iſt wörtlich
in das Geſetz u worden

Auf dieſer rn age demokratiſcher Anträge iſt der
Unter dem Namen Trimborn Streſemann Schiffer und Ge
woſſen jetzt zur Abſtimmung gelangte Jnitiativantrag zu
ſtande gekommen wobei auf Zentrumsvorſchlag beſchloſſen
wurd den hiernach beſchleunigt zu erhebenden Teil der Ab
abe je zur Höhe eines Sechſtels am 1 März und 1 Novem

er 1921 und den Reſt bis zur Höhe von 10 Prozent des ab
gabe pflichtigen Vermögens am 1 März 1922 einzuziehenJ itgehende Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen der Regie

kurg und der Deutſchen Volkspartei lagen von ganz un
weſentlichen Punkten lediglich in der Beziehung

en beſchleunigt einzuziehenden Teil
der Abgabe ſoweit es ſich um Grundbeſitz und um Betriebs
verwögen handelt nur auf die Hälfte des in Ausſicht ge

n menen Betrages alſo auf ein Zwölftel ſtatt auf einSechſtel beſchränken wollte Dieſen Antrag hatte die Regie
rung als unannehmbar erklärt und die Deutſche Volkspartei
hatte nachgegeben und ſich ausdrücklich damit einverſtanden
Eklärt daß entſprechend den von demokratiſcher Seite ge

ten Anträgen die Steuerfälle individuell geprüft und
deraufhin bearbeitet werden ſollten ob der Steuerpflichtige
im Einzelfalle in der Lage ſei ohne rig ſeines

riebes oder ſeines angemeſſenen Unterhalts beſchleunigt
zu zaklen

Als nun am Freitag früh der Steuerausſchuß L letzten
le zuſammentrat um die endgültige Formulkierung für

das Plenum des r 7 fertig zu ſtellen ſuchte der
deutſc nationale Führer u gern das ganze Geſetz zu Falle

bringen durch einen Abä r den überraſchen
rweiſe auch der Führer der Deutſchen Volkspartei Doktor
eker empfahl Für die Demokraten t es jetzt ſchnell

Mſckeiden ob ſie den Regierungsentwurf zuſammen mit dem
ge trum und den Sozialdemokraten annehmen und damit die

ntwertung

Verantwortung entlaſten ſollten oder ob ſie die Volkspartei
zur Verantwortung erziehen ſollten Sie wählten den letz
teren Weg und enthielten ſich der Abſtimmung ſo daß der
Reichsfinanzminiſter Dr Wirth die Angelegenheit vor den
Reichskanzler und das Kabinett zu bringen gezwungen warDort blieben in langen Verhandlungen die Porteiſuhrer des

Zentrums und der Demokraten bei ihrem Standpunkte daß
die Deutſche Volkspartei ſich entſcheiden e ob ſie den
Regicrungsentwurf annehmen oder aus der Koalition aus
ſcheiden wolle
die Deutſche Volkspartei nicht leicht war Jn der National
verſammlung hatte ſie gegen das Reichsnotopfer geſtimmt
jetzt ſollte ſie ſogar für die beſchleunigte Einführung des
ſelben ſtimmen Aber dafür war ſie auch aus einer Oppoſi
tionspartei zu einer Regierungspartei geworden Nach kurzer
Froktionsberatung entſchied ſie ſich zur Annahme des Regie
rungsentwurfs in der vom Ausſchuß vorgelegten Faſſung und
behielt ſich nur noch zwei ganz unweſentliche kleine Ab
änderungen vor die ſo ſelbſtverſtändlich waren daß ihnen
alle Parteien zuſtimmen konnten die aber nach außen den
Anſchein eines Erfolges vortäuſchen konnten Man mag
dieſen kleinen taktiſchen Zug ruhig hinnehmen angeſichts des
großen ſachlichen Erfolges daß die Deutſche Volkspartei zur
Anerkennung parlamentariſcher Diſziplin gezwungen worden
iſt Sie wird hoffentlich in Zukunft ſobald nicht wieder den
Verſuch machen außer der Reihe der Regierungsparteien zu
tanzen

Streſemann lehnt eine bürgerliche Sammlungs
politik gegen die Soziaiöemokratie ab

Wie die Frankf Jtg berichtet ſuStrefemann Sonn in 4 Un in einer von der Deut
Volkspartei einberufenen Verſammlung die namentlich

n ihrem erſten Teil infolge kommuniſtiſcher Störungsver
ſuche ziemlich tumultiös verlief über die politiſche Lage Die
Rede die die Frage der Wiederherſtellung Deutſchlands von
außen und innerpolitiſchen Geſichtsvunkten aus behandelte
enthielt ſich aller Parteipolitik Erſt am Schluſſe berührte
De Streſemann kurz parteipoltiiſche Fragen wobei er den
Gedanken irgendeiner Fuſton die doch nur zur Konfuſion
führen würdz ebenſo aber auch die Jdee einer
bürgerlichen Sammlungspolitik gegen die
Sozialdemokratie ablehnte Rotwendig ſei der

e aller poſitiv gerichtetenlemente die bereit ſeien am Wiederaufbau mitzu
arbeiten unter Jurückſtellung der Weltanſchau
ungsfragen Jn v Sinne müßte auch der kommende
preußiſche Wahlkampf geführt werden

Die nervöſen Volksparteiler
Reben der Regierungskriſe ereignete ſich in der Fret

tagsſitzung des Reichstages noch ein Zwiſchenfall der die
eben hergeſtellte Ver e zeitenweiſe wieder im Trüm
mer zu gehen laſſen ſchien Die Deutſche Volkspartei hatte
eben eine bewegte Fraktionsſitzung hinter ſich
ſchloſſen worden war in der Frage des Notopfers einzulen
ken Jhre Vertreter betraten den Sitzungsſaal als der
Finanzminiſter Wirth die bekannte Erklärung abgab daß er
in den Ausführungen des Staatsſekretärs Grzeſinsky keinen
Angriff gegen die Volkspartei ſondern nur gegen die
Deutſchnationalen gefunden habe Jn der nervöſen Stim
mung des Tages glaubten die Abgeordneten der Volkspartei
in dieſen Ausführungen des Finanzminiſters eine neue Spitze
887 ihre Partei zu ſehen ſie verließen den Saal Zum

ück begegnete ihnen unterwegs der Abg Streſemann der
ſeine Freunde beruhigen konnte Jn der daraufhin
tenen interfraktionellen Beſprechung ſtellte ſich heraus daß
niemand ſonſt von den Regierungsparteien die Rede des
Finanzminiſters ſo verſtanden hatte wie die volkspartei
lichen Abgeordneten Der v zig war damit beigelegt
und man kann nur hoffen daß künftig hin ſolche Dinge von
allen Seiten ohne jede Erregung beurteilt werden

O alte Burſchenherrlichkeit
Die Burſchenſchaftlichen Blätter veröffent

in der be

lichen jetzt in Nummer 6 den Wortlaut der Eiſenacher Be
e deren Jnhalt wir ſchon vor kurzem mitgeteilt haben
t el 27 ſehr wünſchenswert ſie im Wortlaut kennen zu lernen

e lauten
1 Jn die Grundſätze der neuen Verfaſſung wurde fol

gende immung aufgenommen Mit allen Kräften tritt
die Burſ n für die Erhaltung und Pflege deutſcher
Eigenart Sprache und Sitte ein Die Burſchenſchaft ſteht
auf dem Raſſenſtandpunkt deshalb dürfen nur
deutſche Studenten ariſcher Abſtammung die ſich
offen zum Deutſchtum bekennen in die S enſchaft auf
genommen werden Die Burſchenſchaft verpflichtet ſich aufs
neue ihre Mitglieder zu völliſchem Bewußtſein z erziehen

2 Der Burſchentag verpflichtet die einzelnen Burſchenſchaft
ihre Mitglieder ſo zu erziehen daß eine Heirat mi
einem jüdiſchen oder farbigen Weibe aus

iſt oder das bei
treffende ausſcheideit

Man darf zugeben daß die Entſcheidung für

hwenkung Streſemanns
dritte Regierungspartei die Deutſche Volkspartei von jeder 3 Die deutſche Burſchenſchaft bält an dem Grundſatz der un

bedagton Cenugtuung gegenüber ehrenbhaften Stu
denten feſt Die örtliche Burſchenſchaft kann durch ein
ſtimmigen Beſchluß feſtſtellen daß nach Maßgabe der örtlichen
Anſchauungen eine Durchführung dieſes Grundſatzes gegen
über fremdraſſigen Studenten nicht möglich
iſt An dieſen Beſchluß ſind alle nicht philiſtrierten Mit
glieder der betreffenden Burſchenſchaften gebunden Jſt eine
Einigkeit in der örtlichen Burſchenſchaft nicht zu erzielen ſo
kann die einzelne Burſchenſchaft für ihre Mitglieder eine be
ſondere Regelung zu ſchaffen

4 Die deutſche Burſchenſchaft erkennt an daß Mitglieder di
internationale oder ſeparatiſtiſche Parteien
unterſtützen nicht mehr Angebhörige der deutſchen
Burſchenſchaft ſein können
Hiernach iſt von den alten demokratiſchen Burſchen

ſchaften die 1848 unter ſchwarzrotgoldenem Banner Schulter
an Schulter mit den Arbeiterdemokraten auf der Barrikade kämpf
ten nur noch der Name übrig geblieben

Ein eigenartiges Wahlgeſetz in Lippe
Am 23 Januar des nächſten Jahres ſoll der lippiſche

Landtag neugewählt werden Das von dem jetzigen Land
tag in dritter Leſung angenommene Wahlgeſetz ſieht die
Wahlen mit ſogenannten Wahlſcheinen vor Es dürfte das
einzige Wahlgeſetz in Deutſchland ſein daß dieſes Syſtem
hat Die beſonderen Verhältniſſe in Lippe laſſen es aber
als praktiſch erſcheinen Ein nicht unerheblicher Teil der lip
peſchen Bevölkerung beſteht aus Wanderarbeitern die wäh
rend eines großen Teiles des Jahres ſich nicht an ihrein
Wohnſitz auſhalten können Die Wahlſcheine die ſonſt nur in
Ausnahmefällen für Wähler erforderlich ſind um ihnen die

Wahl außerhalb ihrer Heimat W lichen ſind demnach
Lippe für einen großen Teil der Wä unentbehrlich

Schluß der Genfer Völkerbunöstagung
Die letzte Sitzung der Vollverſammlung des Völker

bundes iſt Sonnabend mit einiger Beſchleunigung zu Ende
gebracht worden Zum Abſchied hielt der Präſident Hymans
eine ſchöne und hoffnungsreiche Rede in der er auf das Er
reiche hinwies und das Feylende geſchickt zu übergehen
verſtand Dann rerabſchiedete der Präſident der ſchweize

Republik Motta die Verſammlung und ſprach den
unſch auf ein gutes Wiederſehen im nächſten Jahre aus

Motta re mit daß die Schweiz Portugal und
Dänemark ſich verpflichtet hätten die Entſcheidungen des
Oberſten Gerichtshoſes als obligatoriſch anzuerrennen

Jn der Freitag Sitzung ſpielte ſich ein Vorgang ab der
in den Verſammlungen eines Parlamentes ſelten iſt Eine
ſtarke Mehrheit hat ſich von den Beweisgründen der Minder

heit W laſſen und nachgegeben Es handelte ſich
um die Aufnahme Albaniens Die Minderheit deren
Wortführer Lord Cecil war hatte darauf hingewieſen daß
Albanien völlig von Staaten des Völkerbundes umgeben
ſei und ſchon deshalb genügende Garantien biete Vor derVollverſammlung führte Lord Cecil dieſe Gedanken noch

einmal ſo eindringlich aus daß der Vertreter Englands
Fiſher ſich für überzeugt bekannte und erklärte er werde
jetzt für Albanien ſtimmen So wurde denn dieſes
Land einſtimmig aufgenommen Um fich von dieſer Groß
mut zu erholen wies dann der Völkerbund hintereinander
in einem Zuge Ukraine Aſerbeid chan und Liechtenſtein ab
Eine halbe Stunde lang klang das franzöſiſche non und das
beſtimmtere engliſche no durch den Raum nur für Liechten
ſtein gab es wenigſtens ein oui das der benachbarten
Schweiz Oeſterreich ſoll wie bekannt beim Völkerbund
durch den Grafen Mensdorff vertreten werden der ſchon
ſeit einigen Wochen in Genf anweſend iſt Graf Mansdorff
denkt über die bisherigen Leiſtungen des Völkerbundes nicht
anz ſo ſkeptiſch wie verſchiedene Kreiſe in ſeinem Vater
ande Er meint es ſei mehr geleiſtet worden als erwartet

werden konnte Außerdem ſei an der Lebensfähigkeit eines
Bundes an dem praktiſche Männer wie Nanſen und Bal
four mitarbeiten nicht zu zweifeln Selbſtverſtändlich ſei es
wünſchenswert daß Deutſchland dem Bunde veitrete
damit die deutſche Jntelligenz und die deutſche Organi

ſolcher Heirat der Sei

ſationskraft an dem großen Werke mitarbeiten könn

Die Grüſſeler Beſprechungen
Sonnabend morgen ſind die Expoſss der deut

ſchen Sachverſtändigen vorgetragen worden die nach
den deutſchen Vorſchlägen und Darlegungen des deulſchen
Staatsſekretärs Bergmann über die Wiedergut
machungsfrage angefertigt wurden Generaldirektor
Cuno hat in ſeinen Ausführungen über die heutige Lage
der deutſchen W darauf hingewieſen daß die
gegenwärtige Handelskriſe weſentlich mit der Bewegs
un fähigkeit der deutſchen Handelsflotte zuſammenhängeDas Gevei en des deutſchen Handels hänge von der
Saiten einer Heim ſchiffahrt ab daher wurde der Wunſch
betont daß Deutſchland wenigſtens einige hunderttaufend

Tonnen zurückgegeben werden Herr p Staus ſprach dann
über das jetzt beſtehende Clearingverfahren und
wies darauf hin daß die burch das Spaabkommen
Rückzahlungen auf die deutſchen Kohlenlieferungen in fataler



Weiſe mit dem Beginn der Rückzahlungen die Deutſchland
ſeinerſeits im Clearingverfahren zu leiſten habe zuſammen
fielen und den Wert der deutſchen Kohlenproduktion auf
Rull reduzierten Dieſe Rück zahlung habe allein
für Englandineinem Monat mehrbetragen
als jede i rierte an Deutſchand Das Reſultat der Rede war die Feſtſtellung daß die
mit dem Clearingverfahren gegebene Geldbewilligung nicht
dem Zufall und der Willkür überlaſſen werden dürfe

Herr Melchior beſprach noch insbeſondere die
des beſchlagnahmten wie des freien deutſchen Kapi

tals und Eigentums im Auslande
Es ſcheint in allen Expoſés Nachdruck darauf gelegt

worden zu ſein daß die durch den Friedensvertrag für
Deutſchland geſchaffenen Schwierigkeiten a u tomatkſch
auf die Welt wirtſchaft ſehr übergreifen Jn
folgedeſſen iſt eine Milderung in der praktiſchen Durchfüh
rung für alle Teile unerläßlich Ueber alle behandelten

Themen werden die Alliierten Fragen ſtellen die bereits zum
Teil formuliert und ſogar beantwortet ſind Von der Bildung
eigentlicher Kommiſſionen iſt z worden Aus der
Reihe der Alliierten iſt eine beſtimmte Anzahl Delegierter
zu wählen die mit den Deutſchen zuſammen über die heute
angeſchnittenen Einzelfragen und über das Ergebnis be
richten werden

Nur ſchriftlich erfolgt daneben die Beantwortung
der neunundzwanzig zum Teil ſehr weitreichenden und
komplizierten Fragen die die Alliierten am Freitag abend
zu dem Thema des Donnerstags geſtellt haben

Die Konferenz in Brüſſel iſt mehr als eine Enquete aber
te iſt viel weniger als eine Auseinanderſetzung auf Je

Jn Spa war es uns direkt verboten von Vor
chlägen zu ſprechen Hier in Brüſſel können wir zwar ſagen

was wir unter den beſtehenden Vorausſetzungen leiſtenkönnen aber die Geltend machung unſerer T aſen im

entſcheidenden Stadium ſelbſt iſt uns nicht geſichert Wir
wiſſen nicht ob das Material das hier zuſammengetragen
wird nur Material zu einer 7 zwiſchen den Alliier
ten oder auch zu einer wirklichen Einigung mit uns darſtellt

Stürmiſcher Schluß der Jnternationalen
Kabelkonferenz

Nach einer Meldung der Morning Poſt aus Waſhing
con haben die engliſchen Vertreter an der JnternationalenKabelkonferenz New Vork verlaſſen und die Jeimrerſe ange

treten Die letzte Sitzung der Konferenz wird als außer
ardentlich ſtürmiſch bezeichnet Zwiſchen den franzöſiſchen
und amerikaniſchen Vertretern ſei es zu einem Zwiſt ge
kommen der daraus entſtand daß die Amerikaner den Fran
zoſen drohten alle W Kabel die an den amerika
niſchen Küſten vorüberführten abzuſchneiden wenn die fran
zöſiſchen Vertreter auf ihren Forderungen beharrten

Herabſetzung der Löhne in der
amerikaniſchen Stahlinduſtrie

Die ungabhängigen Stahlfabrikanten der VereinigtenStaaten kündigten eine Herabſetzung der Löhne um 25 Per
jent an Auch die Textilfabrikanten in NeuEngkand wollen
einen neuen Lohntarif der eine Herabſetzung der Löhne um
22 Prozent vorſieht Beide Tarife treten mit dem 1 Januar
1921 in Kraft

Das Agitationsverbot vom Papſte
beſtätigt

Der Vatikan hat wie der Frankfurter Zeitung ausRom gemeldet wird die polniſchen Forderungen e Auf
hebung des biſchöflichen Agitationsverbots für die ober
ſchleſiſchen Geiſtlichen und auf Abtrennung Oberſchleſiens von
der Breslauer Erzdiözeſe abgelehnt Es ſollen auch die Aus
nahmen abgeſchafft werden die Bertram zugelaſſen hatte
ſo daß künftig auch der Ortsgeiſtliche keine Prieſter mehr zu

politiſchen Aufträgen ermächtigen darf und daß das Verbot
ganz generell für alle Geiſtlichen beider Nationalitäten gilt

Deutſches Reich
Weihnachtsferien im Reichstage Die Rei stagsabgerdneten ſind in die Weihnachtsferien gereiſt u

trbeitſame ſchwere Tage die hinter e lagen Hatten doch
die Sitzungen des Freitags und des onnerstags bis ſpät in
die Nacht hineingedauert Und mit den Sitzungen allein iſt
s ja nicht getan um 1 Uhr beginnt das Plenum am Vor
mittag ſind Ausſchußſitzungen Und dem Plenum wiederum
ſchließen ſich nur m Fraktionsſitzungen an Den Ah
zeordneten iſt die Ruhe wohl zu gönnen und man konnte
Hnen nachfühlen daß ſie nach Hauſe drängten Es iſt wahr
lich für viele von ihnen nicht leicht monatelang unter den
etzigen ſchweren Verhältniſſen als Junggeſelle in der Reichs
auptſtadt zu leben und Frau und Kinder in der Heimat zu

laſſen So wünſchen wir ihnen daß ſie vereint mit Frau
und Kindern unter den ſtrahlenden Lichtern des Weihnachts
e r n W perg Arbeiten für das Wohl des
olkes erholen und rufen ihnen zu Fröhliche Weihnachtund gut Neujahr Frohtie hun

AuslanösRunöſchau
König Konſtantin iſt Sonntag vormittag in Athen ein

etreffen Er begab ſich unter unbeſchreiblichem Jubel der
Zerölkerung zunächſt zur Kathedrale und dann in den tönig

lichen Palaſt

Halle und Umgebung
Halle den 19 Dezember 1920

Eine Fufbeſſerung der Angeſtellten unjeres Theaters
ſoll erfolgen Die Chormitglieder haben durch den Spruch
des Schlichtungsausſchuſſes der zwiſchen Bühnenverein und Chor
ſängerverband ſolche Streitigkeiten regelt eine Erhöhung ihres
Monatsgehaltes von 740 auf 900 Mk erlangt und zwar rückwir
kend vom 1 September 1920 Dementſprechend ſollen die Gagen
der Orcheſtermitglieder auf 950 Mk und die Mindeſtgehälter d

geringen Bezüge des Büroperſonalc werden im angemeſſenen Wer
hältnis aufgebeſſert

Die Mehraufwendungen betragen insgeſamt etwa 24 000 Mk
Es ſoll angeſtrebt werden ſie durch eine mäßige Erhöhung
der Eintrittspreiſe zu decken Der Theaterdeputation
wird die Berechtigung gegeben werden von Fall zu Fall zu be
meſſen was dem Theaterpublikum an Eintrittspreiſen zugemutet
werden kann um den Theaterbeſuch nicht zu ſchmälern Es ſei bei
dieſer Gelegenheit die erfreuliche Tatſache hervorgehoben daß der

Theaterbeſuch nach wie vor ſtark iſt allerdings hat
Halle auch verhältnismäßlg die niedrigſten Theaterpreiſe

Das Hotel Golöener Ring
der jetzt das Stadternährungsamt beherbergt iſt an die
Dresd ner Bank verkauft worden die in Halle eine Nieder
laſſung gründen will

Die Nachricht wird in der Bürgerſchaft Ueberraſchung und
Befremden auslöſen Man wird ſich fragen wie es kommen
konnte daß unſere Stadtverwaltung die über einen ſchweren
Mangel an Büroräumen verfügt ſich dieſes große recht günſtig
am Markte gelegene Gebäude hat entgehen laſſen Die Politik
die unſere Stadt mit Bezug auf den goldenen Ring getrieben hat
iſt ja von Anfang an nicht gerade glücklich geweſen Die Stadt
konnte vor längeren Jahren als der Krieg noch nicht drohte und
das Hotel keine ſonderlich guten Geſchäfte machte den goldenen
Ring für einige hunderttauſend Mark erwerben Später bot ſich
nochmals Gelegenheit aber der Kaufpreis war inzwiſchen durch
die Verhältniſſe die der Krieg geſchaffen hat ſtark in die Höhe

trieben Daran mag wohl der Erwerb geſcheitert ſein Jetzt
wird als Kauſpreis eine Summe von annähernd 15 Millionen
genannt

Die Angelegenheit hat unſeres Erachtens Bedeutung genug
daß ſie in der Stadtverordnetenverſammlung einmal zur Sprache
gebracht werden könnte damit der Magiſtrat öffentlich dazu Stel
lung nimmt

Ueber eine Million Ertrag
hat die Oberſchleſierwoche in Halle gebracht Das überſteigt venn

doch die kühnſten Erwartungen Es kommen 5 bis h Mark auf
den Kopf der Bevölkerung als Sammelergebnis Soweit wir feſt
ſtellen können bedeutet das eine Rekordziffer unter den deutſchen
Städten

Es wird nochmals daran exinnert daß die Abholung der
Tombola Gewinne bei der Firma G Aßmann bis Diens
tag in der bekanntgegebenen auf den Gewinnliſten verzeichneten
Reihenfolge hewerlſtelligt ſein muß Für Gewinner die ihre Ge
winne bis dahin nicht abholen konnten bietet ſich dazu am Mitt
woch den 22 d M von 9 bis 2 Uhr noch eine letzte Gelegenheit
Es iſt nicht mögl ch die Gewinne noch länger zu reſervieren ſoweit
ſie bis zum Mittwoch nicht abgeholt worden ſind werden ſie zu
gunſten der Retto für verfallen erklärt

Gegen die Schulgelderhöhung
Elternverſammlung in den Franckeſchen Stiftungen
Kürzlich fand im Allgemeinen Verſammlungsſaale der

Franckeſchen Stiftungen eine Elternverſammlung ſtatt
welche von der Arbeitsgemeinſchaft der Elternbeiräte für die
fünf Stiftungsſchulen Lateiniſche Hauptſchule Ober
realſchule Oberly eum bez Lyzeum Knaben und Mädchenmittel
ſchule beruſen worden war um über vier Punkte der Tagesord
nung ihre Meinung kundzugeben Jn der Frage des Weih
nachtszeugniſſes erklärte ſich nach einem Berichte des
Studiendirektors Baltzer die Mehrzahl für die Beibehaltung
der jetzt üblichen Weiſe das Zeugnis am letzten Tage vor den
Weihnachtsferien den Schülern auszuhändigen Die Verſamm
lung nahm darauf den Bericht des die Verſammlung leitenden
Sanitätsrats Dr Hersfeld über die verſchiedenen Arbeits
gemeinſchaften entgegen und nahm in der Frage der Schulgeld
erhöhung nach einem Bericht des Studiendirektors Hampel
folgende Entſchließung einſtimmig an

Verſammlung erhebt entſchiedenen Einſpruch 1 gegen dieungeheure Erhöhung der Schutgetoſate 2 gegen die
ungerechtfertigte Erhöhung mitten im Schuljahr und verwahrt
ſich 3 dagegen daß weitere Schuldgelderhöhungen ohne geſetz
liche Zuſtimmung der Landesverſammlung vorgenommen wer
den Die Verſammlung erhebt des weiteren Einſpruch gegen
das bisherige Syſtem im Miniſterium für Kunſt Wiſſenſchaft
und Volksbildung welches entgegen dem oft geſagten Aus
ſpruch Freie Bahn dem Tüchtigen durch Erhöhung der Schul
geldfätze dieſe ſeine Grundſätze umſtürzt und es unbemittelten
Eltern unmöglich macht ihre Kinder fernerhin auf die höheren
Schulen zu ſenden

Endlich nahm die Verſammlung nach einem Berichte des
Studienrats Körner folgende Entſchließung freudig und ein
ſtimmig an

Die geſamte Elternſchaft der Schulen der Franckeſchen
Stiftungen ſieht es als ſelbſtverſtändlich an und erwartet daß
die Erziehung in den Schulen der Franckeſchen Stiftungen
nach wie vor im Geiſte evangeliſchen Chriſten
tums geſchehe daß demnach auch in Zukunft nur evangeliſche
Lehrer und Lehrerinnen an ſie berufen werden 2 Die geſamte
Elternſchaft begrüßt die Bildung der Halliſchen evangeliſchen
Schulgemeinde und fordert alle Erziehungsberechtigten auf auch
ihrerſeits ihren Beitritt zur hen evangeliſchen Schulgemeinde zu ertklären

Auf die Proteſtverjammlung gegen Terror und Erdroſſelungs
frieden welche im Jnſeratenteil unſerer heutigen Ausgabe ange
kündigt iſt machen wir unſere Leſer hiermit nochmals aufmerk
ſam Die Nähe des Weihnachtsfeſtes die gewiß für jede Haus
frau und für die Geſchäftsleute eine Ueberfülle von Arbeit bringt
ſollte trotzdem niemand daran hindern an dieſer Proteſtverſamm
lung teilzunehmen Die Exiſtenz jedes Einzelnen ſteht auf dem
Spiel wenn durch Maſſenkundgebungen ſowohl dem Auslande als
auch denjenigen welche innerhalb Deutſchlands mit dem Volks
wohl ſpielen nicht die Augen darüber geöffnet werden daß das
deutſche Volk keinesfalls gewillt iſt ſich zugrunde richten zu laſſen

Der goldene Sonntag brachte geſtern wieder unſerer
Stadt ganz außerordentlichen r Die Straßen glichen
zu manchen Zeiten wimmelnden Ameiſenhaufen weit
wir feſtſtellen konnten ſind unſere Geſchäftsleute mit den
erzielten Umſätzen im allgemeinen zufrieden Vielfachwurden die Erwartungen noch eins ubert offen
Namentlich war der Zuſpruch aus der Umgebung recht ſtark
Aenderung der Verordnung betr Mieterſchuz und Mah

nahmen gegen Wohnungsmangel vom 15 Oktober 1919 28 Jan
1920 Nach Ermächtigung durch den Herrn Regierungspräſidenten
zu Merſeburg vom 4 Dezember 1920 J W 4384 wird die
Verordnung betr 94 Maßnahmen gegen Wohnungs
mangel vom 15 Oktober 1919

a Jn t s fällt der Satz weg Eine Genehmigung iſt bis auf
weiteres nicht erforderlich für Untervermietung mäblierter
Zimmer an Perſonen ohne ſelbſtändigen Haushalt wenn
die Wohnung des Untervermieters nicht mehr als fünf
heizbare Räume enthält

b An Stelle dieſes Satzes tritt folgende Beſtimmungt Ge
ſchieht die Untervermietung von Wohnungen oder Wo
nungsteilen ohne dieſe Genehmigung ſo iſt der Mietvertra,
rechtsunwir ſam und gilt die Wohnung oder der Wohnmitgs
teil als unbenutzt im Sinne des Z 3 der Verordnung

Die Leunawerke teilen zu der Nachricht ein großinduſtrie le
Werk habe ſich an die Leunawerke mit dem Erſuchen um Abgab
von Arbeitskräften gewendet ſei aber zurückgewieſen worden rit
daß bis jetzt keine Firma wegen Abgabe von Arbeitskräften an
ſie herangetreten iſt

Brieffendungen nach Elſaß Lothringen Troll aller Eririn
rungen werden immer noch täglich Hunderte von Briefſendungen
nach ElſaßLothringen unrichtig nach den Gebührenſätzen des
inneren deutſchen Verkehrs freigemacht Dadurch wird nicht nur
die Beförderung der Sendungen verzögert ſondern es entſtehen
auch Ungelegenheiten für die Empfänger die neben der fehlen
den Gebühr Zuſchläge zu entrichten haben Es wird deshalb er
neut darauf hingewieſen daß Briefſendungen nach Elſa
Lothringen jetzt nach den Gebührenſätzen des Weltroſtvereins frei
gemacht werden müſſen und zwar ſind zu entrichten für Brie e im
Gewicht bis 20 Gramm 80 Pfg und für jede weitere 20 Graunm
60 Pfg für Poſtkarten 40 Pfg

Zeugen geſucht Mitte November d Js gegen 3411 Uhr
abends wurde in der Friedenſtraße unweit der Richard Wagner
Straße ein Unterwachtmeiſter der früheren r von
vier Männern überfallen und ſeines Mantels mit 30 Mark Bar
geld beraubt Bei dem Ueberfall gelang es dem Beamten einem
der Angreifer einen Säbelhieb über die rechte Kopfſeite beizy
bringen der nach Anſicht des n er eine erhebliche Wunde
verurſacht haben muß Wer Angaben über die Täter machen kann
wird gebeten ſich be der Kriminalpolizei Zimmer 68 oder 71 zu
melden

Die Polizei als Feuerwehr Jn der Nacht zum 19 Dezember
war in einem Grundſtück der Königſtraße ein Kohlenbrand ent
ſtanden der von zwei hinzugekommenen Polizeibeamten gelöſch
wurde

Von Schreikrämpfen beſallen wurde eine hier wohnhafte Ar
beiterin tn der Ludwig Wucherer Straße Sie wurde nach der zu
ehe tsen Revierwache gebracht wo ſie ſich nach kurzer Zeit er
olte

Gänſediebe Geſtern vormittag wurden in Trotha zwei ver
dächtige Männer angehalten Bei einer Durchſuchung wurden in
einem Sacke verpackt zwei friſch geſchlachtete ſette Gänſe vorge
funden Beide gaben zu die Gänſe aus einem Stalle in Sylbitz
eſtohlen zu haben Es kommen zwei wohnungs und arbeitsloſe
rbeiter in Frage

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle

Seethoven Abend im Stadttheater
Zwertes Konzert der RobertFranzSingakad mie

Halle 18 Dezember
Durch die Aufführung der Neunten der die Chorfantaft

vorausging erreichte die Beethovenwoche einen feſtlichen Abſchluß
Acht Tage nach der Miſſa abermals eine ſolche Aufgabe zu be
wältigen bedeutete für alle Veteiligten eine Höchſtanſpannung der
Kräfte die ſelbſt wenn dabei noch ein Reſt zu wünſchen ührig
blieb uneingeſchränkte Bewunderung und Anerkennung verdient

as Klav erſolo in der Chorfantaſie ſpielte Frieda Kw a ſt
Hodapp unter Entfaltung eines prächtigen und reich modu
lierten Tones in dem klangfreudigen glänzenden Stil den da
Werk erfordert Orcheſter und Chor ſowie das durch zwe
Chormitglieder ergänzte Soloſextett führten das Finak
unter Profeſſor Rahlwes ſtraffer Führung zu einer Schluß
ſteigerung deren Begeiſterung unwiberſtehl ch foctr
eindringendes Verſtändnis und ſeines temperamentvolle Jnter
pretationskunſt bewies Rahlwes ſodann bei der Wiedergabe de
Neunten Sinfon Bei der Würdigung der Leiſtung de

Orch ſters iſt zu berückſichtigen daß dies in letzter Zeit außer
gewöhnlich ſtark in Anſpruch genommen wurde ſo daß ſich eine
gewiſſe Ermüdung bemerkbar machte Der Streichertlang hätt
in manchen Part en vollex Und wärmer die Jntonation der Bläſe
ſauberer und edler ſein können im ganzen fehlte die elaſtiſche An
paſſung an die vom Dirigenten eindeutig gegebenen Anregungen
wozu eben eine größere Anzahl von ſpeziellen Orcheſterproben un
vollkommene Friſche der Muſiker die unerläßlichen Vorbedingunger
ſind Die Hauptlinien traten gleichwohl durchaus plaſtiſch hervor
in der Darſtellung des konfliktreichen erſten Satzes wurden Höhe
punkte von erſchütterndex Wucht erzielt Zu einer wahrhaft glän
zenden Steigerung gelangte das Finale in welchem Chor und
Orcheſter ſich in einem ſchwungvoll jubeln de
einigten Das Soloquartett löſte ſeine nicht leichte Auf
gabe mit ſchönem Gelingen Roſe Walter deren ſchlanke
Sopran leicht über dem Ganzen ſchwebte die Alte Agnes
Leydhecker in ihrer vornehmen Art doch allzu zurückhaltend
Ernſt Meyer mit ſeinem ſieghaft ſtrahlenden Tenor und Dr
Hans Joachim Moſer als geſchmackvoller Vertreter der B
partie

Das ausverkaufte Haus ſpendete begeiſterten Beifall
Dr H Kleemann

Dein et

7

Stadttheater Heute Montag abends 7 Uhr gelangt di
Operette Der fibele Bauer zur Aufführung Dienstag Mitwoch und Donnerstag nachmittags 3 Uhr wird als Kindervorſtel
lung bei kleinen Preiſen das Weihnachtsmärchen Die Mäuſe
königin oder Wie der Wald in die Stadt kam gegeben Diens
tag abend geht Offenbachs Oper Hoffmanns Exzählungen i
Szene Miltwoch abend Die Gezeichneten Donnerstag abent
elangt die Komödie Harry von Theodor Tagger S Urauf
ührung Am Freitag bleibt das Theater geſchloſſen Sonnabend
1 Feiertag nachmittags Das Dreimäderlhaus abends Car

men Sonntag 2 Feiertag nachmittags Der Freiſchütz abends
Der fidele Bauer Montag 3 Feiertag nachmittags Die

Mäuſekönigin abends Tannhäuſer
Die 15 Muſikaliſche Veſper unſeres Stadtſingechores findet als

Weihnachtsmuſik morgen Dienstag abends 6 Uhr in der Markt
kirche ſtatt itwirkende Elſe Martin Sopran Magdalene
Schomburg Alt Oskar Rebling Orgel Karten bei Heinrich
Hothan und an der Kirchtür

Lebensmittel Kalenöer
Der Verkauf von Quark erfolgt am Dienstag den 21 De

mber auf den Abſchnitt 49 für die eingetragenen Kunden bei
em Milchhändler Schenkling F e terſtraß 38 und der Milchhänd

lerin Porwoll Brandenburger Straße 10 Auf jeden Abſchnitt
wird T zum Preiſe von 1,28 Mk lege Die abge

ntrennten Abſchnitte ſind bis Domnerstag de Dezember
zuliefern

Städtiſcher Verkauf von Vratſett an Haushalte mit gellh um

e c extr rmeckon n reRoßRot und Leberwurſt an alle Haushalte in der Tälam ſaule
am Dienstag den 21 Dezemberdie Zugelaſſen zum Einkauf wervenJnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 22 501

32 000 vormittags von 12 Ahr und die Jnhaber derSolomitglieder auf 1000 Mk heraufgeſetzt werden Auch die recht kreis Halle wie ſolgt geändert
28 Januar 1920 für den Stadt bis

Nummern 32 001 bis 40000 nachmittags von 6 Gegen
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